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Welche Farbe hat 
dein Durst?
Die diesjährige Familien-Zeit in Überlingen 
steht unter dem Motto: „Aus der Quelle 
leben“. In der Jahreslosung 2018 ver-
spricht Gott, den Durstigen an der Quelle 
des lebendigen Wassers trinken zu lassen. 
Umsonst, unentgeltlich, unverdient, gratis.

Die Frage ist nun, ob wir uns das gefallen 
lassen (wollen). Oder ob wir – auch als 
Mütter und Väter - lieber unsere eigenen 
Quellen anzapfen. Die Bibel spricht in die-
sem Zusammenhang auch von löchrigen 
Zisternen, stinkenden Pfützen von ab-
gestandenem Wasser, das schon lange 
keinen Sauerstoff mehr transportiert. 

Wir haben die Wahl, wo wir unseren Durst 
löschen wollen. An Angeboten fehlt es 
nicht. Do it yourself steht hoch im Kurs 
und es fehlt – auch im Bereich Familie – 
nicht an Ratgebern und Anleitungen, wie 
Du noch erfolgreicher werden kannst. Leb-
endiges Wasser hingegen gibt es nur bei 
dem, der von sich behauptet, DAS LEBEN 
zu sein.

Das Angebot steht. Pfütze oder Quell-
wasser. Welche Farbe hat dein Durst? 
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Lieblingsgast – Jesus im Familiengeschäft 
Glücklich die Familie, in der Jesus nicht nur Lieblingsgast, sondern Dauermieter ist!  Je 
tiefer wir ihn ins Familiengeschäft einweihen, desto unverzichtbarer wird uns seine Ge-
genwart im Alltagstrubel. Entlastung für gestresste Väter, Ruhepausen für Mütter, denen 
alles über den Kopf wächst, Trost für Kinderherzen, Vertrauen in stürmischen Zeiten. Wir 
sind nicht hilflos ausgeliefert, wir sind von seiner Hand Gehaltene. 

Abgeben lernen, loslassen können, weil wir wissen, dass er da ist. Vertrauen, dass seine 
Möglichkeiten unsere weit übertreffen und dass er gute Pläne für jedes unserer Kinder 
schmiedet. Bedingungslose Liebe einüben, im Wissen darum, dass seine Liebe uns im-
mer zwei Schrittlängen voraus ist…

Jesus nennt sich selber Immanuel, Gott mit uns. Der Gott, der bei uns – um es mit den 
Worten des Evangelisten Johannes zu sagen - sein Zelt aufgeschlagen hat und deshalb 
niemals mehr als eine dünne Zeltwand entfernt ist.  Er erlebt hautnah mit, was uns bes-
chäftigt und was uns freut.

Seine Gegenwart verändert unsere Familienatmosphäre. Wo sein Friede sich ausbreitet, 
entspannt sich unser Miteinander. 

Mehr Raum für Jesus? Das Beste, was uns passieren kann!

Kreative Umsetzung des Themas: 

Bastelt miteinander ein Schild, mit dem ihr Jesus als Dauergast in eurem Haus willkom-
men heisst. Bittet ihn in der kommenden Woche täglich, sich bei euch häuslich einzu-
richten und euer  Zuhause mit seiner kostbaren Gegenwart zu erfüllen.

Der Artikel „Lieblingsgast - Jesus im Familiengeschäft“ stammt aus dem Familien-Aufsteller. Das 
Bild dazu kommt aus St. Gallen: Ralf Knechtel, Familienvater und Grafiker des Aufstellers, hat mit der 
hauseigenen Türvorlage experimentiert
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Elternkonferenz - Komm ins Boot
Es hat noch wenige freie Plätze für die Elternkonferenz in der Schleife - vielleicht etwas 
für euch als Familie, gemeinsam auf die Reise zu gehen?!

weitere Infos und Anmeldung: www.schleife.ch/agenda/konferenzen/elternkonferenz/ 

Herbstferien planen - Adonia Family Camps
Familien, die gerne singen, kommen in den Family-Camps von Adonia voll auf die Rech-
nung. Zusammen mit anderen Familien en Musical einzuüben und vorzuführen, ist eine 
geniale Erfahrung. Gemeinsam Teil von etwas Grösserem sein und andere Familien 
näher kennenlernen, tief in eine Geschichte der Bibel eintauchen. Wertvolle Liedtexte 
auswendig lernen und damit einen Schatz fürs ganze Leben anlegen. 

Glauben zu Hause leben – der Familien-Aufsteller
Anfang März ging im Buchcafé Benedikt die Vernissage des Familien-Aufstellers über 
die Bühne. 52 Impulse laden dazu ein, als Familie zu wachsen und mit den Kindern 
zusammen einen lebendigen und alltagsnahen Glauben zu pflegen. Impulse und Um-
setzungsideen zu den verschiedenen Themen, Anregungen für Familienzeiten, Tisch-
gespräche, gemeinsames Spielen und Entdecken. Ideal für Eltern mit Kindergarten-und 
Schulkindern.  

Jesus mitten im Familiengeschäft – weniger wäre einfach zu wenig! 

Beziehen kannst Du den Familien-Aufsteller im Buchcafé. Und, falls Du mehr wissen 
möchtest: Livenet hat dazu eine Artikel Serie publiziert und auch auf Lifechannel wurde 
der Aufsteller vorgestellt.

www.livenet.ch/news/mehr/dossiers/325547-familienaufsteller.html

www-lifechannel.ch/de/Glauben-entdecken/Leben-im-Alltag/Tipps/Familientipp/52-praktische-Impulse-fuers-Familienleben
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weitere Infos: www.familiensupport-sg.ch

Der Familiensupport St. Gallen ist ein Projekt der evangelischen 
Allianz SG 

Gerne möchten wir Eltern in ihren Aufgaben und Herausforder-
ungen unterstützen und mit unseren Angeboten dazu beitragen, 
dass Familien fröhlich, ermutigt und vertrauensvoll mit Gott un-
terwegs sein können. Wir sind überzeugt, dass Eltern für ihre 
Kinder die wichtigsten Menschen sind, auch und gerade, was das 
Weitergeben des Glaubens an die nächste Generation angeht.

Als Team sind wir nicht «Profis», sondern Väter und Mütter, die 
selber unterwegs sind und sich dabei von Gott, dem Erfinder von 
Ehe und Familie inspirieren lassen.

Familiensupport – gemeinsam Familie feiern, leben, entdecken 
und dazulernen.


